
Benebelt

Umnebelte Gedanken

Ein Leben ohne Schranken

Dein Weltbild gerät ins Wanken

Wenn wir unter Neonlichtern schwanken

Ich hab` euch so viel zu verdanken

Euch, um die sich Geschichten ranken

Die so viel wie ich tanken

Und trotzdem niemals erkranken

Es sind merkwürdige Gedanken

Die sich in meinem Hirn jetzt zanken
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